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Nun schreibe ich den vierzehnten Jahresbericht als Kantonalpräsident!
Es waren vierzehn interessante Jahre mit vielen Begegnungen. Zusammen mit dem Vorstand und vielen Mitgliedern, auch den Präsidenten der Sektionen, konnte ich in dieser Zeit manches Problem lösen helfen und das Vereinsleben von Kleintierzüchter Kanton Schwyz am Laufen halten. Einiges wiederholte sich, und jetzt bin ich so weit, dass ich als Kantonalpräsident aufhören kann, da endlich ein Nachfolger gefunden wurde.
Das verflossene Jahr verlief für mich im ähnlichen Rahmen wie die vorhergehenden: Besuch der Vorständekonferenz, der POK von Rassekaninchen Schweiz, diverse Delegiertenversammlungen der Nachbarverbände, die eigene Delegiertenversammlung, diejenige von Rassekaninchen Schweiz und Kleintiere Schweiz, das Präsidententreffen, die Kantonale  Zuger-Schwyzer Kleintierausstellung in Hagendorn, die Schweizerische Gesamtausstellung  in Fribourg mit hervorragenden Erfolgen einiger unserer Züchter.
An der Jungzüchterjungtierschau in Rothenthurm mit kantonalem Züchtertreffen konnte ich aus familiären Gründen nicht teilnehmen. Trotzdem hat sie für mich einige Mehrarbeit gebracht, da unser Jungzüchterbetreuer seine Aufgabe, die Jungzüchter für diesen Anlass einzuladen, nicht fristgerecht erledigte. Er hat mich diesbezüglich auch am Telefon mehrfach belogen, denn seine Briefe waren eben nicht unterwegs, wie er mir versicherte, so dass ich den Anlass in Eigenregie übernahm. Wie schon erwähnt, war es mir selber nicht möglich, anwesend zu sein. Ich habe aber in Philipp Birchler und seiner Freundin Nicole Rebsamen zwei tolle Leute gefunden, die die Betreuung der Jungzüchter zur Zufriedenheit aller übernahmen. Unser Jungzüchterbetreuer hat daraufhin demissioniert, per DV 2018 und gleichzeitig erklärt, dass er keine Zeit für weiter Jugendanlässe mehr erübrigen könne.
Ich habe dann die Jungzüchter wieder selber für den Anlass in Hagendorn eingeladen, wo sie von Maja Dübendorfer vom Zuger  Kantonalverband übernommen wurden. Für das Jugendweekend konnten wir Priska Theiler und Larissa Plasonik gewinnen, sie haben die Jungen betreut und begleitet, herzlichen Dank dafür..
Ich bin sehr froh, dass es uns inzwischen gelungen ist, einen Kandidaten für das Amt des Kantonalpräsidenten zu finden, so dass ich mit gutem Gewissen ins Glied zurücktreten kann. Vor zwei Jahren habe ich hier von einer möglichen Auflösung des Kantonalverbandes gesprochen, sofern der Vorstand nicht mehr ordentlich gewählt werden kann. Das war mein Ernst, es kann sehr schnell gehen!  
Wenn ihr das Protokoll der Vorständekonferenz durchlest, werdet ihr feststellen, dass die Zeit der eigenständigen kleinen Kantonalverbände wohl bald vorbei sein wird. Fusionen werden zum Thema, das Ziel von Kleintiere Schweiz ist es, dass die Kantonalverbände sich künftig in 4 Regionalverbände integrieren sollen. Vielleicht ist es dann einfacher, für jedes Amt eine Person zu finden!
Zum Schluss bedanke ich mich bei meiner Kollegin und den Kollegen des Kantonalvorstandes, bei allen Vorstandsmitgliedern der Sektionen und auch bei unseren Dachverbänden Kleintiere Schweiz mit Rassekaninchen Schweiz und Rassegeflügel Schweiz für die gute Zusammenarbeit und allen Mitgliedern, die zum Wohle unseres Hobbys beigetragen haben.
Mit den besten Wünschen für die Zukunft
Euer Präsident Franz von Euw
